
Solischreiben zum 

Hochschulaktionstag (20.11.2023)  
an die Beschäftigten der Friedrich-Schiller-Universität Jena, der Ernst-

Abbe-Hochschule und des Studierendenwerks, sowie alle Studierenden 

 

von Emils Ecke, Rosenkeller und Café Wagner 

 

 

Als Studierendenclubs Emils Ecke, Rosenkeller und Café Wagner in Jena möchten wir uns 

mit den Forderungen des Hochschulaktionstag solidarisieren. 

 

Im Bildungs- und Wissenschaftssystem herrscht akuter Mangel an finanziellen Ressourcen, 

was keineswegs zufällig, sondern vielmehr das Ergebnis politischer Entscheidungen ist. Denn 

Bildung bringt im Gegensatz zur Rüstungsindustrie und Automobilkonzernen keine Profite. 

Als Konsequenz darunter leiden die Bedingungen für Studium, Forschung und Arbeit 

erheblich. 

Die meisten Studierenden sind auf Nebenjobs oder die Unterstützung ihrer Eltern angewiesen, 

um während ihres Studiums finanziell über die Runden zu kommen. Besonders in den letzten 

Jahren haben sich die Kosten für die Aufrechterhaltung des Lebensunterhalts erheblich 

erhöht. Das Arbeiten neben dem Studium führt nicht nur zu Stress und weniger Zeit für die 

Erholung der eigenen Kräfte, sondern mindert auch die verfügbare Zeit und Energie für das 

Studium und ehrenamtliche Tätigkeiten. Dabei ist es gerade das Engagement junger 

Menschen, das die studentische Kultur lebendig hält. 

Wir befürworten die Forderung nach einer Bildungswende, unterstützen den Streik und sind 

am Hochschulaktionstag mit dabei! 

 

 

Es braucht konkrete Verbesserungen und mehr Wertschätzung: 

• Inflationsausgleich für alle: Es benötigt höhere Gehälter für Hochschulbeschäftigte 

und eine spürbare Anhebung der BAföG-Sätze ein, um ein angemessenes Leben zu 

ermöglichen. 

• Ein Ende der prekären Arbeitsbedingungen in der Wissenschaft. Es braucht einen 

TVStud: Schluss mit kurzen Vertragslaufzeiten, Kettenbefristungen und Bereichen 

ohne Mitbestimmung. Es bedarf einer grundlegenden Reform des 

Wissenschaftszeitvertragsgesetzes (WissZeitVG), eines bundesweiten Tarifvertrags 

für studentische Beschäftigte (TVStud) und der Integration studentischer Beschäftigter 

in die Personalvertretungsgesetze der Länder. 

• Für die Ausfinanzierung von Forschung und Lehre: Gute Forschung und Lehre 

erfordern eine stabile Grundfinanzierung, die unabhängig von Drittmitteln und 

Projektfinanzierungen ist. 

 

Solidarische Grüße, 

Das Emils Ecke Team Das Rosenkeller Team Das Café Wagner Team 


